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Aus dem Biosphärenpark
Weihnachten 2020 - packen wir es gemeinsam an, 
virtueller Adventskalender und ein Beteiligungs-
aufruf für das Forschungsprojekt CRAFT.  Mehr auf 
den Seiten  2 und 3  >
 

20 Jahre UNESCO Biosphärenpark
Martin Coy zur Forschungszusammenarbeit 
zwischen  der Universität Innsbruck und dem Bio-
sphärenpark Großes Walsertal.  Mehr auf Seite  3  >

Tal/Region
Die Einladung zur REGIO Jahreshauptversammlung. 
Die PV-Anlage des Bürgerbeteiligungsprojektes 
Sonnenstrom biosphärenpark.haus ging ans Netz 
und der Aufruf zum Schindel-Workshop.   Mehr auf 
den Seiten  4 und 5  >

Aus den Gemeinden 
Weihnachts- und Neujahrswünsche, aktuelles aus 
den Gemeinden und Buchvorstellungen der Walser-
bibliotheken.  Mehr auf den Seiten  6 bis 17  >

Stellenangebote
Stellenangebote des Maler- und Bodenlegers, 
einer Zimmerei sowie des ADEG Konsumvereins.  
Mehr auf den Seiten  18 und 19  >

Termine und Kurzmeldungen
Schneeschuhwanderungen, der Skitouren Sicher-
heitstag, „Vanillekipfel und Co.“ und vieles mehr. 
Mehr auf den Seiten  18 bis 20  >

In dieser Ausgabe: das Ärztebereitschaftsblatt für 
das erste Halbjahr 2021 zum Heraustrennen.
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Weihnachten 2020 -  packen wir  es 
gemeinsam an

Das Leben ist für viele von uns 2020 besonders 
herausfordernd und die aktuellen, wiederholt 
notwendigen Einschränkungen machen es nicht 
leichter. Landwirt/innen, die ihre hochwertigen 
Produkte nicht wie gewohnt an die Gastronomie 
verkaufen  können, Kunsthandwerker/innen, die 
ihre Ware nicht auf Märkten anpreisen können, 
eingeschränkter Tourismus und Gastronomie oder 
limitierte Familienbudgets sind die Folge. 
Dem wollen wir im Biosphärenpark – im Rahmen 
unserer Möglichkeiten und gemeinsam mit euch 
allen - bewusst entgegenwirken.

Weihnachten naht und mit diesem Fest auch 
die Zeit des Miteinanders, die Freude an kleinen 
Geschenken. Lasst uns dieses Jahr ganz bewusst 
dafür nutzen, unser direktes Umfeld mit den unter-
schiedlichen Produzent/innen zu sehen, wertzu-
schätzen und zu stärken, indem wir Geschenke in 
der Region kaufen.

Dafür gibt es mehrere Möglichkeiten. Wie bereits 
in den Vorjahren fi ndet ihr auf der Biosphärenpark-
homepage bzw. im biosphärenpark.laden Vor-
schläge  für Geschenkkistchen in verschiedenen 
Größen, natürlich kann der Inhalt ganz individuell 
angepasst werden. Nähere Informationen fi ndet 
ihr unter www.grosseswalsertal.at. Landwirte, 
die ihre Produkte anders als gewohnt verkaufen 
müssen, erinnern wir - ebenso wie Kunden, die an 
regionalen  Produkten interessiert sind - gerne an 
die Plattform www.kostbarkeit.org. 

Als Neuigkeit und Anpassung an die aktuelle 
Situation möchten wir gemeinsam mit unseren 
Produzent/innen die vielfältige Produktpalette in 
einem virtuellen Adventkalender präsentieren. Wer 
erinnert sich nicht gerne an die Vorfreude, jeden 
Tag ein Fenster öff nen zu können und eine kleine 
Überraschung vorzufi nden. Täglich stellen wir auf 
der Homepage und in den sozialen Medien ein 
Produkt vor, das im biosphärenpark.laden sowie in 
den Weihnachtskistchen erstanden werden kann. 
Wir laden euch ein, die Beiträge zu teilen und zu 
kommentieren , um möglichst viele Menschen da-
mit zu erreichen. Die Vielfalt der Angebote kann

Freude bereiten und gleichzeitig Landwirt/innen, 
Produzent/innen und Kunsthandwerker/innen im 
Tal in ihrem Schaff en stärken. Gerade in Zeiten wie 
diesen wird der enorme Wert kleiner Strukturen 
in den Regionen bewusst. Lasst uns unseren ganz 
persönlichen Beitrag leisten, nutzt die Angebote in 
der Region und erzählt darüber!

Die aktuellen Öff nungszeiten, Angebote und evtl. 
Termine sind auf unserer Homepage zu fi nden: 
www.grosseswalsertal.at/biosphaerenpark_haus

Bestellungen nehmen wir gerne per E-Mail info@
grosseswalsertal.at oder unter T 05550/20360 
entgegen. 

Sie wollen laufend aktuell informiert sein? Nutzen 
Sie doch die kostenlose Gemeindeinformations-
App www.gem2go.at/grosseswalsertal oder 
abonieren Sie unseren Newsletter https://www.
grosseswalsertal.at/Biosphaerenpark/Organisati-
on/Service/Newsletter

Aktuelles aus dem Biosphärenpark
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Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Forschungsprojekt:  Creative 
Approaches For socio-ecological 
Transitions (CRAFT)

Wie gestalten Initiativen aus dem Großen Walser-
tal die nachhaltige Nutzung ihrer Heimat – und 
wie wird durch den Biosphärenpark Unterstützung 
geleistet?

Aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen 
befördern die Erkenntnis, dass sozial-ökologische 
Veränderungen zu nachhaltigeren Verhältnis-
sen dringend notwendig sind. Diese Übergänge  
(tran-sitions ) sind gesamtgesellschaftliche 
Prozesse, die jedoch vor Ort gestaltet werden. 
Hier rückt unsere Art zu leben, alltägliche Hand-
lungen und unsere Beziehung zur Natur in den 
Blickpunkt. Ohne neue, experimentelle Ideen und 
der Bereitschaft Rückschläge in Kauf zu nehmen, 
können die gebrauchten  innovativen, kulturellen 
Techniken  und sozialen Praktiken nicht gefunden  
und etabliert  werden. Dieser Wandel ist eine 
Gemeinschafts aufgabe, bei der Biosphärenparks 
eine rahmen gebende und unterstützende Rolle 
ein nehmen  können. 

CRAFT untersucht diesen Themenkomplex im 
Großen  Walsertal und der ebenso beteiligten 
Biosfera Engiadina-Val Müstair (CH). Durchgeführt 
wird das Projekt von der Universität Innsbruck und 
der Zürcher Hochschule für angewandte Wissen-
schaften.

Im Großen Walsertal und im Biosfera Val Müstair 
führen wir Gespräche mit neuen sowie etablierten 
Initiativen und Unternehmen, wie auch mit Privat-
personen, um: 
1. diese Akteure und ihre Beziehungen zu 

ländlich-peripheren Biosphärenparks besser 
kennen zulernen, 

2. um zu verstehen welche Rolle Biosphären-
parks als Plattform für innovative und kreative 
Ansätze, bei der Gestaltung sozial-ökologischer 
Übergänge, spielen 

3. und welche Unterstützungsmechanismen und 
Handlungsräume sich durch die Biosphären-
parks für diese Initiativen eröff nen. 

Die Zusammenarbeit der Wissenschaft mit 
Akteuren  aus der Zivilgesellschaft sind unabding-
bar und ein gegenseitiges „Von-einander-Lernen“ 
der Schlüssel für ein erfolgreiches Umsetzen 
der artiger Projekte, wie CRAFT eines ist. In diesem 
Sinne sind wir auf Ihre Unterstützung, insbesondere  
in den schwierigen Zeiten der COVID-19-Pandemie, 
angewiesen. Wenn Sie als Initiative, Unternehmer/
in im Tal oder als Privatperson mit ihren Aktivitäten 
mit dem Biosphärenpark in Berühr ung kommen, 
bitten wir Sie, über den QR-Code, an der Befragung 
teilzunehmen. Vielen Dank!

Jacob Heuser (Universität Innsbruck)

Statement zu 20 Jahre Biosphärenpark

„Seit fast 15 Jahren begleiten wir, Geograph/innen 
der Universität Innsbruck, wissenschaftlich den 
Biosphärenpark Großes Walsertal. Doktorarbeiten, 
wissenschaftliche Publikationen, zahlreiche Ab-
schlussarbeiten sind dabei ent standen . Sie zeigen, 
dass es in den letzten 20 Jahren  im Biosphären-
park gelungen ist, viele Projekte auf den Weg zu 
bringen, die in unterschiedlichen Bereichen die 
viel fältigen Potenziale des Großen Walsertals wert-
schätzen, Vernetzung innerhalb des Tales anstoßen 
und damit Engagement , gemeinsame Identität und 
die Teilhabe Aller fördern können. Um dies auch über 
die anfängliche Stimmung des Aufbruchs aufrecht zu 
erhalten, bedarf es eines „langen Atems“. Nachhal-
tige Entwicklung funktioniert nicht über Nacht. 

In diesem Sinne ist es wichtig, Perspektiven der 
Nachhaltigkeit immer wieder aufs Neue ge-
meinsam  zu denken und im Sinne einer „Modell-
region für nachhaltige Entwicklung“ weiterzu-
bringen . Daran möchten wir uns auch weiterhin 
gerne beteiligen. Für die spannende und stets 
freundschaftliche Zusammenarbeit danken wir 
dem Biosphärenpark-Management und allen Ver-
antwortlichen, vor allem aber den Bewohner/innen 
des Großen Walsertales. Wir freuen uns auf die 
kommenden Jahre und wünschen alles Gute.

Prof. Dr. Martin Coy; Universität Innsbruck
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TalRegion

REGIO Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der REGIO Großes 
Walsertal fi ndet am 30. November um 20 Uhr statt. 

Aufgrund der aktuellen COVID-19 Maßnahmen wird 
die Jahreshauptversammlung erstmals per Video-
konferenz abgehalten werden. Bei Interesse bitte 
eine E-Mail an rusch@grosseswalsertal.at – dann 
bekommt ihr den Teilnahme-Link zugeschickt. Wir 
freuen uns auf eure Teilnahme!

REGIO Managerin Regina Rusch

Sonnenstrom biosphärenpark.haus

Seit 3. November fl ießt nun dieser Strom zur groß-
en Freude aller Beteiligten und sorgt seither für 
einen entsprechend reduzierten Strombezug. Über 
den Bau und die fertige Anlage hat die Lieferfi rma 
Licht und Wärme Raggal ein tolles Video erstellt, 
das auf der Homepage www.grosseswalsertal.at/
Energie aufgerufen werden kann. Dieses Video 
und insbesondere die Darstellung der laufende 
Produktion samt Bezug zum Gesamtverbrauch wird 
nun Bestand teil der Energieausstellung auf der 
Terrasse im biosphärenpark.haus. Wir hoff en jetzt 
alle, dass dort bald wieder ein ungetrübter Besuch 
möglich sein wird.

Erfolgsgeschichte Bürgerbeteil igung
Es ist tatsächlich gelungen, eine über die ganze 
Region verteilte, Bürgerbeteiligung zu erreichen. 
31 Personen bzw. Familien, die mit einer Ausnahme 
im Tal wohnen bzw. einen Wohnungsbezug haben, 
sind nun Besitzer von 41 Sonnenscheine/Module.
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Bürgerbeteiligung Sonnenstrom biosphärenpark.haus

Anteile Beteiligte

Diese Beteiligten erhalten nun für ihre Investi-
tion 10 Jahre lang Einkaufsgutscheine, die di-
rekt im biosphärenpark.haus und auch in allen 
Nahversorger betrieben des Großen Walsertales 
eingelöst werden  können. Beitrag zum Klimaschutz, 
Reduktion  der Betriebskosten im biosphärenpark.
haus und gleichzeitig Stärkung und Bewusstseins-
bildung für unsere Nahversorgung – das ist rund-
um eine Erfolgsgeschichte.

Infobox
• e5 – Heizraumcheck läuft erfolgreich; letzte 

Anmeldemöglichkeit noch bis 1. Dezember

• e5 – Team wieder komplett
nach den Gemeindewahlen stehen jetzt die 
Neu nominierungen fest

Kontakt  Energiemanager
Persönlich jeweils Montag von 13:30 bis 17 Uhr im 
biosphärenpark.haus, T 0664/30 69 885 oder 
albert.rinderer@aon.at

Energiemanager Albert Rinderer

Schindel-Workshop – wer hilft  mit ?
Heimische Holzschindeln für das Museums-
dach 

Die Sanierung des Schindeldaches vom Museums-
gebäude wurde im vergangenen Sommer mit 
einem großen Spendenaufruf von Seiten des 
Heimat pfl egevereins eingeläutet. Bisher konnten 
rund ein Viertel der Gesamtkosten durch diese 
Spendenaktion generiert werden – dafür
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möchten wir uns für jeden bereits geleisteten 
Unterstützungs beitrag herzlich bedanken. Weitere 
Einzahlungen sind jederzeit auf das Vereins konto 
möglich (IBAN: AT58 3745 8000 0621 5057). Alle 
Spender/innen erhalten bei der off iziellen Einweih-
ung des neuen Daches als symbolisches „Danke-
schön“ einen Museums-Regenschirm.

Obwohl sich die Realisierung des neuen Schindel-
daches für das Museum Großes Walsertal noch 
verzögert, gibt es sehr erfreuliche Neuigkeiten 
dazu: zwischenzeitlich hat sich nämlich die 
Möglich keit  ergeben, dass die Neueindeckung mit
neuen, selbsterzeugten heimischen Holzschindeln 
erfolgen wird. Der Heimatpfl egeverein lädt dazu 
alle ehrenamtlichen Handwerker/innen des Tales 
zur aktiven Mitarbeit ein. Egal ob Laie oder Profi  
– alle Interessierten dürfen selbst Hand anlegen 
und erhalten so die einzigartige Gelegenheit zum 
praktischen  Kennenlernen des Schindelhandwerks!

Die gesamte Schindelproduktion wird von der aus-
führenden Firma organisiert und fachmännisch 
angeleitet. Die Arbeiten sollen in den kommenden 
Wochen angegangen und über die Wintermonate 
erledigt werden, damit im Frühjahr genügend 
Schindel material für die Eindeckung des Museum-
gebäudes zur Verfügung steht. Bis zum geplanten 
Saisonstart im Mai 2021 wird das Gesamtprojekt 
abgeschlossen sein. 

Bei Interesse an der kostenlosen Teilnahme an der 
Schindelproduktion bitten wir um Anmeldung beim 
Museumsleiter David Ganahl T 0664/19 21 815 oder 
museum@walsermuseum.at. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme !

Förderpreis  der Internationalen 
Bodenseekonferenz

Walserherbst Festivalleiter und Initiator Dietmar 
Nigsch wurde von der Internationalen Bodensee-
konferenz für sein Wirken rund um die „kulturelle 
Nahversorgung“ im UNESCO Biosphärenpark Großes 
Walsertal mit dem Förderpreis 2020 in der Sparte 
„Kuratieren“ ausgezeichnet.
Weitere Informationen zur Preisverleihung, einem 
fi lmischen Portrait über die Preisträger/innen

sowie Einsicht in die Publikation sind unter   
http://walserherbst.at/news.html zu fi nden. 

Wir gratulieren herzlich und freuen uns schon jetzt 
auf den nächsten Walserherbst vom 20. August bis 
12. September 2021.

Werde Mitglied in der VWV

Die Vorarlberger Walservereinigung wurde im Jahr 
1967 gegründet. Die Gemeinden im Großen Walser-
tal sind Mitglieder der ersten Stunde. Eine Mit-
gliedschaft ist auch für Einzelpersonen (€ 18,00 im 
Jahr) und Familien (€ 25,00 im Jahr) möglich. 

Als Mitglied sind Sie bei der jährlichen General-
versammlung der VWV stimmberechtigt. Sie er-
halten halbjährlich, im Februar und im August, die 
Zeitschrift „Walserheimat“. Die Mitgliedschaft 
berechtigt außerdem zum kostenlosen Besuch der 
Museen in den Walser dörfern, zur kostenlosen Be-
nutzung der Walser Medienbibliothek in Fontanella 
und zum Bezug bestimmter Buchpublikationen zum 
Vorzugspreis.

Die Familienmitgliedschaft gilt für jeweils 2 Per-
sonen, die unter einer gemeinsamen Adresse 
leben. Sie inkludiert dieselben Rechte wie die Ein-
zelmitgliedschaft, pro Mitgliedschaft wird aber nur 
ein Exemplar der „Walserheimat“ zugestellt. Bei 
der Anmeldung muss der Name des Partners ange-
geben werden. Beide Partner sind bei der General-
versammlung individuell stimmberechtigt.

Wer das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, 
kann Jugendmitglied werden. Jugendmitglieder 
erhalten dieselben Rechte und Vergünstigungen 
wie Einzelmitglieder, zahlen jedoch nur € 10,00 
Jahresbeitrag. Mit Erreichen des 25. Lebensjahrs 
wird die Jugendmitgliedschaft automatisch in eine 
Einzelmitgliedschaft umgewandelt.

Die Anmeldung erfolgt am einfachsten über 
www.vorarlberger-walservereinigung.at/vwvwp/
mitgliedschaft.

Terminhinweis: Die Int. Walser Skimeisterschaft soll 
vom 5. bis 7. März 2021 in Triesenberg stattfi nden. 
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Weihnachts- 
und Neujahrswünsche

Dieses Jahr stand ganz besonders im Zeichen der 
Covid-19-Pandemie. Dank einer guten Betreuung 
und Versorgung sowie unserer intakten Dorfge-
meinschaft konnten wir diese Herausforderung 
sehr gut meistern. 
Ein aufrichtiger Dank gilt an jenen, die im abge-
laufenen Jahr mit ihrem persönlichen Einsatz in 
unserer Gemeinde, in der Feuerwehr, in der Pfar-
re, in den Vereinen und in den verschiedensten 
Organisationen mitgewirkt haben. Ich danke auch 
all jenen, die im Stillen für unsere Gemeinschaft 
wirken. Im Namen der gesamten Gemeindever-
tretung und allen Mitarbeiter/innen wünschen 
wir euch eine ruhige Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest, Gesundheit, Gottes Segen und ein 
erfolgreiches Jahr 2021.

Bürgermeister Wilhem Müller
mit der Gemeindevertretung 

und den Gemeindebediensteten

Öffnungszeiten der Gemeinde 
zu Weihnachten und Silvester

Das Gemeindeamt bleibt von 24. Dezember 2020 
bis 3. Jänner 2021 geschlossen.

Verteilung der Müllsäcke für 2021

Für alle, die eine Grundgebühr bezahlen, werden 
die schwarzen und gelben Müllsäcke für 2021 in 
der KW52 verteilt. 
Container-Besitzer bekommen keine schwarzen 
Müllsäcke, bezahlen daher eine andere Grund-
gebühr.

Familienpass-Kalender 2020

Der Familienpass-Kalender 2021 kann ab sofort im 
Gemeindeamt gratis abgeholt werden. Neben viel 
Platz für die Termine der ganzen Familie, bietet der 
neue Kalender auch jede Menge Tipps und Infos.

Jahresrückblick 2020

Wir danken allen, welche Beiträge für den Jah-
resrückblick 2020 eingereicht haben. Der Jahres-
rückblick ist in Ausarbeitung und wird gemeinsam 
mit den Müllsäcken in der KW52 allen Haushalten 
kostenlos zugestellt.

Gemeindevertretung

In der 2. Gemeindevertretungssitzung am 12. No-
vember 2020 wurde die Übernahme der ganzen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten des „Ver-
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Christbaumverkauf

Der diesjährige Christbaumverkauf fi ndet am 
Samstag, den 19. Dezember von 8 bis 10 Uhr 
beim Bauhof statt. 

Arbeitnehmerveranlagung 2020 – 
Sperre L  193

Da viele Thüringerberger/innen im Jahr 2020 
durch die Straßensperre der L 193 einen größe-
ren Umweg zur Arbeit fahren mussten, sind daher 
viele Mehrkilometer angefallen. Diese können 
bei der Arbeitnehmerveranlagung 2020 geltend 
gemacht werden. 
Einige können vielleicht dadurch eine höhere Stufe 
der kleinen Pendlerpauschale (20, 40 oder 60 km) 
oder sogar das große Pendlerpauschale beantra-
gen. Gerne stellen wir eine Bestätigung für den 
Mehraufwand aus. 

Ausbau Wasserversorgung – Fertig-
stellung der Baumeisterarbeiten 
für  das Baulos 1

Es wurden nun sämtliche neu erstellte Leitungsab-
schnitte mit den neu erstellten Hausanschlüssen in 
Betrieb genommen. Nach Fertigstellung der Stahl-
betonarbeiten beim Hochbehälter Innerberg wurde 
mit den Hinterfüllungsarbeiten des Hochbehälters 
begonnen. Die Baumeister- und Installationsar-
beiten des ersten Bauloses sind somit weitgehen-
dst abgeschlossen. Die Ausführung der mess- und 
steuerungstechnischen Einrichtungen einschließ-
lich der Elektroarbeiten erfolgen im Frühjahr durch 
die Firma Siemens.

eines zur Förderung der Infrastruktur der Gemeinde 
KG“, über welchen die Errichtung des Mehrzweck-
gebäudes, Feuerwehrhaus / Kindergarten abge-
wickelt wurde, in den Gemeindehaushalt zum 01. 
Jänner 2021 beschlossen.
Weiters wurden die Ausschüsse mit den Obmän-
nern / Obfrauen und die Delegierten in Genossen-
schaften, in die regionalen Verbände und Aus-
schüsse gewählt. 

Die Obmänner /  Obfrauen der Ausschüsse 
der Gemeindevertretung Thüringerberg sind:

Prüfungsausschuss                                   Peter Pfeff erkorn

Grundverkehrskommission                      Wilhelm Müller

Raumplanung                                            Lukas Nigsch

Bauliche Infrastruktur 
und Verkehr           

Thomas Groß

Mittelfristige Finanzplanung                      Wilhelm Müller

Jugend, Familie und Soziales                  Daniela Jonas

Kultur und Öff entlichkeits-
arbeit                

Harald Kaufmann

Landwirtschaft                                           Wilfried Bischof

Holzkomitee                                              Christian Pfi ster

Umwelt, Energie und 
Nahversorgung      

Adrian Türtscher
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Neuigkeiten aus dem Bauhof

Im Kanalsystem der Gemeinde St. Gerold, sprich WC, 
werden immer wieder Abfallreste, die nicht in das 
WC gehören, entsorgt!

Auf keinem Fall darf im WC landen:
• Essensreste (es entstehen Ablagerungen durch 

die Fette der Essensreste)
• Frauenhygieneartikel: Tampons, Binden (er-

schwerte Entsorgung auch durch Kunststoff -
teile)

• Zigaretten
• Feuchttücher oder Swiff ertüchter (sind extrem 

reißfest und verursachen Verstopfungen)
• Katzenstreu (wird hart wie Beton und ver-

schließt die Abfl ussleitungen)

Bio-Tonne
Der Bio-Müll darf nicht lose in die Bio-Tonne/Ge-
roldshus entsorgt werde. Es müssen Bio-Säcke bei 
der Gemeinde für die richtige Entsorgung erworben 
werden.
Was darf nicht hinein:
• Keine Flüssigkeiten
• Katzenstreu und Kleintiermist
• Medikamente
• Verpackungen wie Kunststoff reste oder Säcke

Grünschnitt
Der Grünschnitt darf nun kostenlos in den Contai-
ner beim Bauhof abgegeben werden. Es muss aber 
weiterhin German Katschitsch über die Abgabe 
informiert werden. T 0664/555 62 06

Der Bauhofl eiter, German Katschitsch

Aus dem Gemeindeamt

Öffnungszeiten Bürgerservice
Am 16. und 23. Dezember bleibt das Gemeindeamt 
geschlossen. Ebenfalls bleibt das Gemeindeamt 
vom 28. bis einschließlich 31. Dezember geschlos-
sen. Am Montag, den 4. Jänner 2021 ist das Bürger-
service wieder wie gewohnt geöff net.

Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an Bgm. Alwin Müller, T 0664 500 56 56 oder 
per E-Mail: bgm@st-gerold.at.

Weihnachts-  und Neujahrsgrüße
Ich und die Gemeindebediensteten wünschen 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde St. Gerold eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! Ich hoff e, Sie können die Zeit, die durch den 
zweiten Lockdown gegeben wird, für sich zum Ent-
schleunigen nutzen. 
Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern für das Einhalten der immer wieder neuen 
Verordnungen der Regierung. Nur mit einem groß-
en Miteinander wird es in der Gemeinde umso 
lebenswerter.

Silvesterknallerei
Beim bevorstehenden Jahreswechsel bitte ich das 
Zünden von Böllern und Raketen auf die Stunde des 
Jahreswechsels zu beschränken und dabei auf die 
Mitmenschen und Tierwelt Rücksicht zu nehmen.

Euer Bürgermeister Alwin Müller
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Walserbibliothek St.  Gerold

Aktueller  Buchtipp
LIZ MOORE: „LONG BRIGHT RIVER“ (ROMAN)

Mickey, Streifenpolizistin in 
Philadelphia, hat seit fünf 
Jahren keinen Kontakt mit 
ihrer drogenabhängigen 
Schwester Kacey, wacht aber 
insgeheim über sie. Nun 
fi ndet Mickey ihre Schwester 
nicht mehr auf den Straßen 
der Blocks, die sie kontrol-
liert. Gleichzeitig erschüttert 
eine Reihe von Morden an 
jungen Prostituierten die 
von Perspektivlosigkeit und 

Drogenmissbrauch geplagte Stadt… In diesem 
spannenden Roman erzählt Liz Moore die Famili-
engeschichte von Mickey und Kacey parallel zur 
Geschichte der Jagd nach einem Frauenmörder. 
Zugleich entwirft die Autorin das authentische 
Porträt einer Stadt und einer Gesellschaft in der 
Krise.

Bis bald in der Walserbibliothek St.  Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: 
Di 17 – 19;  Do 8  –  9  ;  Sa 8:30 –  10:30 Uhr

Propstei  St .  Gerold

Neue Verantwortliche für  das 
Bienenhaus der Propstei  gesucht!

Nachhaltiges Denken und umsichtiges Verhalten 
in der Bewahrung der gesamten Schöpfung ist uns 
in der Propstei ein großes Anliegen. Die wichtige 
Rolle der Insekten in unserer Biosphäre, insbeson-
dere der Honigbienen, ist uns mehr als bewusst. 
Wir sehen es als Pfl icht, dazu unseren Beitrag zu 
leisten! 

Die Propstei St. Gerold sucht längerfristig einen 
verlässlichen, engagierten Imker, eine Imkerin 
oder ein Team, um dem schönen Bienenhaus 
in unserer Anlage neues Leben einzuhauchen.
Das Bienenhaus bietet Platz für bis zu zwölf Bie-
nenstöcke und wird selbstverständlich unent-
geltlich zur Verfügung gestellt.
Bei persönlichem Interesse oder Vermittlungs-
hinweisen bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
David Ganahl T 0664/192 18 15 oder 
david.ganahl@propstei-stgerold.at 

Feuerwehr – Friedenslicht

Unsere tolle Jugendfeuerwehr wird auch heuer 
wieder am 24. Dezember das Friedenslicht aus 
Betlehem in alle Häuser und anschließend in die 
Propsteikirche St. Gerold bringen.

Familienpass-Kalender 2021

Er ist wieder da! Der brandaktuelle Familienpass- 
Kalender 2021. Im handlichen A5-Format, praktisch 
für die Handtasche oder auch dekorativ an der 
Wand. Der Kalender liegt im Eingangsbereich der 
Gemeinde St. Gerold, solange der Vorrat reicht, zur 
freien Entnahme auf.
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Krippenfreunde Großwalsertal
Krippensanieren

Wie jedes Jahr möchten wir euch auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit bieten, beschädigte Krippen 
zu sanieren oder ältere Krippen mit neuer Botanik 
aufzufrischen. 

Unsere Kursleiter  sind an folgenden Tagen 
im Krippenlokal  für  euch da:
Mittwoch, 9. Dezember von 15 bis 20 Uhr
Samstag, 12. Dezember von 9 bis 12 Uhr

Die Termine finden statt ,  wenn es die aktu-
ellen Covid-19 Bestimmungen zulassen!
Damit dann aber dennoch die Abstände aufgrund 
der COVID-Bestimmungen eingehalten werden 
können, ersuchen wir um Anmeldung bis 6. Dezem-
ber bei: Herbert Bickel T 0664/646 83 00
oder herbert.bickel@blons.net.
Für Vereinsmitglieder ist die Sanierung kostenlos 
(ausgenommen Elektrik), Nichtmitglieder haben 
einen Unkostenbeitrag zu entrichten.
Auf euer Kommen freuen sich die Krippenfreunde 
Großwalsertal.

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bleibt wegen Weihnachtsurlaub 
vom 21. bis 27. Dezember geschlossen.
Vertretung: Dr. Gerlinde Schnegg zu ihren üblichen 
Öff nungszeiten

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachtstage und 
alles Gute für 2021!

Praxisteam Blons

Aus der Gemeindestube

Weihnachtsurlaub
Das Gemeindeamt ist wegen Urlaub vom 24. De-
zember bis einschließlich 8. Jänner geschlossen.

Wohnanlage mit  gewerblicher Nutzung
Am 9. November wurde mit den Vor- und Aushubar-
beiten für die Wohnanlage mit gewerblicher Nut-
zung begonnen. Die Aushubarbeiten samt Baugru-
ben- und Böschungssicherung sollen in diesem Jahr 
abgeschlossen werden. Im Frühjahr wird dann mit 
den Baumeisterarbeiten gestartet. Sobald es die 
COVID-19-Situation zulässt, wird eine Informations-
veranstaltung durchgeführt, in der das Projekt der 
interessierten Bevölkerung vorgestellt wird. 

Advents- und Weihnachtswünsche
Ein Blick auf den Kalender zeigt, dass – wie jedes 
Jahr – die Advents- und Weihnachtszeit vor der 
Tür steht. Doch dieses Jahr ist kein Jahr, so wie wir 
es gewohnt sind. Die COVID-19-Pandemie stellt 
die ganze Welt vor große Herausforderungen und 
erfordert von jedem einzelnen von uns Verantwor-
tungsbewusstsein und Solidarität für die Gemein-
schaft. Das Füreinanderdasein und die gegensei-
tige Unterstützung sind wesentliche Werte, die in 
unserer Gemeinde spürbar sind. In diesem Sinne 
danke ich allen, die sich während des ganzen Jah-
res in so vielfältiger Form für das Wohl der Men-
schen in unserem Dorf einsetzen. 

Ich wünsche euch allen eine besinnliche Advents-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem 
Gesundheit sowie Zuversicht für euch und eure 
Familien.

Euer Bürgermeister Erich Kaufmann

Friedenslicht  aus Betlehem

Die Feuerwehrjugend wird euch am Vormittag des
24. Dezember zu Hause besuchen um das Friedens-
licht persönlich zu überbringen. Diese bringen
zudem das Friedenslicht am Heiligabend in die Kir-
che, somit habt ihr auch hier noch die Gelegenheit
das Friedenslicht abzuholen. Wir wünschen euch
allen einen besinnlichen Advent.
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Walserbibliothek Blons

In der Woche “Österreich liest – Treff punkt Biblio-
thek” war die Geschichtenerzählerin Katharina Rit-
ter bei uns zu Gast. Zwanzig Kinder im Volksschulal-
ter aus Blons und dem Großen Walsertal lauschten 
gespannt den Zaubergeschichten aus aller Welt. 
Obwohl durch einen Gips gehandikapt, zogen ihre 
Geschichten, mit viel Interaktion erzählt, alle in 
ihren Bann und die Stunde verfl og im Nu. 

Sommerlesen 2020
Acht Mädchen und zehn Buben 
machten heuer bei der Aktion 
Sommerlesen in der Walserbi-
bliothek Blons mit. Die Gewinne-
rinnen konnten Sie bereits in der 
letzten talschaff t lesen. Danach 
gingen die Lesepässe aber auch 
noch zur landesweiten Verlo-
sung. Dort durfte sich Lorena 
Studer über den Gewinn eines 
Buchgutscheins freuen. Diesen 
konnte sie in der Walserbiblio-
thek Blons in Empfang nehmen. 
Herzliche Gratulation!

Coronazeit – Lesezeit
Durch die Covid-19 Situation war und ist auch die 
Bibliothek von Schutzmaßnahmen betroff en. Es gilt 
Abstand zu halten und einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen um sich und andere zu schützen. 
Durch unsere Lage im Eingangsbereich des Ge-
meindeamtes konnten wir bereits im Frühjahr 
unsere Falttüren off en lassen und allen Besuchern 
die Möglichkeit geben, untertags jederzeit Medien 
auszuleihen. Diese Situation haben wir beibehalten 
und sie wird auch rege genutzt. Herzlichen Dank an 
alle unsere Leserinnen und Leser für das gewis-
senhafte Eintragen in das Ausleihbuch. Im Herbst 
gab es wieder eine Reihe von Neuerscheinungen 
und wir kaufen laufend neue Medien ein. Dieser 
talschaff t liegt ein Folder mit tollen neuen Büchern 
bei. Wir freuen uns auf euren Besuch außerhalb 
und während unserer Öff nungszeiten. 

Bis bald in der Walserbibliothek Blons!
Öffnungszeiten: Dienstag 17 – 18:30;
Freitag 17 – 18:30; Sonntag 9:30 – 10:30  Uhr

Errichtung zweier Kontrollzäune

Am 17. Oktober errichtete eine schlagkräftige  Grup-
pe von Waldbesitzern und Jägern unter der Leitung 
von Waldaufseher Erich Enenkel zwei Kontrollzäune 
im Genossenschaftsjagdgebiet. Diese Zäune sind im 
Waldverjüngung-Wildschaden-Kontrollsystem (kurz: 
WWKS) notwendig, um die Verjüngung des Waldes 
innerhalb eines Zaunes ohne Einfl uss des Schalen-
wildes und außerhalb des Zaunes, dem Schalenwild 
ausgesetzt, darzustellen. Bereits seit dem Jahr 1988 
gibt es ein Kontrollzaunsystem, welches schamlos 
vor Augen führt, wie üppig sich der Wald ohne über-
höhte Wildbestände entwickelt hätte. 

Dank der großen Routine unserer beiden Wildbach-
Koryphäen Martin und Herbert Schneider waren wir 
mit dem Aufstellen der Zäune bereits am späten 
Vormittag fertig. Zu Mittag bekochte uns Jutta 
Erhart mit einem gutbürgerlichen Menü. Diese Stär-
kung war für den ausgiebigen Nachmittagshock 
auch notwendig.

Ignaz Erhart

Halskette gefunden

Auf dem Fußweg von 
Blons Unterrain zum 
Kindergarten wurde 
diese Halskette ge- 
funden. 
Der Besitzer kann sie 
gerne in der Ordination 
Dr. Fabianek abholen.
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Abholung Pfl ichtmüllsäcke

Die Pfl ichtmüllsäcke für das Jahr 2020 können 
noch bis 30. Dezember beim Gemeindeamt (Bürger-
service) abgeholt werden.
Wer dieser Auff orderung nicht nachkommt, muss 
zur Kenntnis nehmen, dass die Restmüllsäcke ver-
fallen.

Advent -  Weihnachten

Die Adventzeit ist eine Zeit,
in der man Zeit hat,
darüber nachzudenken,
wofür es sich lohnt,
sich Zeit zu nehmen.

Wir wünschen allen eine ruhige und besinnliche 
Adventzeit und ein frohes Weihnachtsfest.

Ermäßigung Skikarte Sonntag-Stein

Wie jedes Jahr wird die Gemeinde auch diese 
Winter saison für den Kauf einer „Familienkar-
te“ (mind. ein Erwachsener und ein Kind) für das 
Ski gebiet Sonntag-Stein, 25% des Kaufbetrages 
rückver güten .

Wie funktioniert‘s?
Nach Vorlage des Kassabeleges im Gemeindeamt 
wird der errechnete Betrag in Form eines ADEG-
Gutscheins ausbezahlt.

Der hl .  Nikolaus kommt

Wenn es die Situation rund um Covid-19 zulässt, 
wird euch auch heuer der Hl. Nikolaus mit Knecht 
Ruprecht gerne am 6. Dezember ab 17 Uhr zuhause 
besuchen.
Bitte meldet euch bis 
spätestens 2. Dezember bei
Martina Schratzberger 
T 0664/58 12 877

Sollte der Besuch auf Grund 
von Covid-19 doch nicht möglich sein, wird euch 
Martina bei der Anmeldung Bescheid geben.

Lehrlingsmesse 2021

Vieles ist in diesem Jahr anders – auch die Suche 
nach der passenden Lehrstelle ist davon nicht 
ausgeschlossen. Wichtig ist jedoch, dass die 
Jugendlichen dabei nicht die Leidtragenden sind. 
Orientierung und Unterstützung sind bedeutender 
denn je!  

11.  Dezember 1.  digitale Lehrlingsmesse
Darum lädt die „Lehre im Walgau“ am 11. Dezember 
zur 1. digitalen Lehrlingsmesse im Walgau ein. 

Ca. 30 Firmen aus der Region informieren zu ihren 
Lehrberufen, bieten Einblicke hinter die Kulissen 
und beantworten live eure Fragen. 
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und Vorkennt-
nisse für jeden möglich. Alle Infos unter www.
lehre-im-walgau.at oder unter T 0664 /10 00 604.
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Volksschule Sonntag

Verkehrserziehung
Im Oktober besuchte uns der Polizeikommandant 
Markus Sparr und besprach im Rahmen der 
Ver kehrs erziehung mit den Erst- und Zweitklässlern  
das richtige Verhalten auf der Straße. 

Besuch der Zahngesundheitserzieherin
Ebenso besuchte uns im Oktober die Zahngesund-
heitserzieherin Elisabeth Marcabruni. Die regel-
mäßigen Einheiten mit Max Prophylax machen den 
Kindern immer großen Spaß.

WSV Sonntag

Skikurse 2020/21
Die Skikurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
starten voraussichtlich am 27. Dezember.

Online-Anmeldung
Die Anmeldung ist ab sofort online möglich! 
Das Anmeldeformular sowie nähere Informationen 
zu den Skikursen fi ndet Ihr auf unserer Homepage 
www.wsv-sonntag.at

Wir freuen uns auf einen schneereichen Winter mit 
vielen Pistenkilometern und hoff en auf zahlreiche 
skibegeisterte Kinder und Jugendliche.

Bibliothek Sonntag -  Buchboden

Hat euch die Lust auf Weihnachtsdekorationen und 
Kekse backen schon gepackt? Bei uns fi ndet ihr 
Back bücher mit alten Klassikern und neuen Inspi-
rationen, Bastelbücher für Groß und Klein, Literatur 
zur Besinnung aber auch viele Kinderbücher rund 
ums Thema Weihnachten. Zudem haben wir wieder 
einige Neuanschaff ungen getätigt und freuen uns 
auf euren Besuch!

Elmar Simma – Geführt von einem inneren Stern
                                    Mit guten Gedanken auf dem Weg     
                                    zum Fest. Die Geschäftsleute 
                                    haben die Schaufenster festlich 
                                    dekoriert, die stimmungsvolle Be-
                                    leuchtung in den Straßen ist 
                                    aufgehängt, zu Hause warten die 
                                    Weihnachtspost und – nicht zu 
                                    vergessen – das Kekse-Backen. 
Dezembertage haben es in sich! Die Angst, nicht 
alles rechtzeitig auf den 24. Dezember zu schaf-
fen, belastet. Die Frage ist also erlaubt, ob das 
Weihnachtsfest wirklich stattfi ndet – für mich? Zur 
Einstimmung helfen die guten Gedanken und Ge-
schichten dieses Buches, die durch den Advent und 
die Zeit bis Dreikönig begleiten. Sie ermöglichen 
Achtsamkeit und Gelassenheit auf dem Weg des 
Herzens zum Fest der Geburt Christi.

Monika Helfer – Die Bagage
                              Josef und Maria Moosbrugger leben    
                              mit ihren Kindern am Rand eines  
                              Bergdorfes. Sie sind die Abseitigen, 
                              die Armen, die Bagage. Es ist die Zeit 
                              des ersten Weltkriegs und Josef wird 
                              zur Armee eingezogen. Die Zeit, in 
                              der Maria und die Kinder allein zu 
                              rückbleiben und abhängig werden 
vom Schutz des Bürgermeisters. Die Zeit, in der 
Georg aus Hannover in die Gegend kommt, der nicht 
nur hochdeutsch spricht und wunderschön ist, son-
dern eines Tages auch an die Tür der Bagage klopft. 
Und es ist die Zeit, in der Maria schwanger wird 
mit Grete, dem Kind der Familie, mit dem Josef nie 
ein Wort sprechen wird: der Mutter der Autorin. Mit 
großer Wucht erzählt Monika Helfer die Geschichte 
ihrer eigenen Herkunft.
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Neuer Bezirksstabführer des Blas-
musikbezirkes Bludenz
Manfred Domig

Menschen wie Manfred Domig von der TK Fontanel-
la sind tragende Stützen in der Blasmusikszene.

Manfred ist Vollblutmusi-
kant, 13 Jahre Kapellmei-
ster, 20 Jahre Stabführer. 
Er wurde bei der letzten 
Bezirksversammlung 
zum Bezirksstabführer 
gewählt. Vor 48 Jahren 
hat er die ersten Gehver-
suche auf der Klarinette 
gemacht. Irgendwann 
lernte er um auf Tenor-
horn und Zugposaune. 
Neben Blasinstrumenten 
lernte er noch Kontrabass 
und Steirische Harmonika. 
Die Ausbildung bekam er 
vereinsintern, bei mehre-
ren Jungbläserseminaren, 
im Selbststudium und in 
Kapellmeisterkursen in 
Egg. Bei der Militärmusik 
Vorarlberg verfeinerte er 
sein Können. Als Musikant 
ist er überall herzlichst 
willkommen.

Mit seinem Können bereichert er die TK Fontanella, 
die Eisenbahnermusik Bludenz, die Firobat Musig 
Thüringen und ist Leiter der Walserpowernkapelle. 
Seine Spezialität ist die Böhmische Musik. Im Jahre 
2017 absolvierte Manfred die Stabführerprüfung 
des Österreichischen Blasmusikverbandes, welche 
er mit „Ausgezeichnetem Erfolg“ absolvierte. 

Die Bezirksleitung freut sich über seine Mitarbeit und 
wünscht ihm gutes Gelingen im Amt seiner Funktion.

BMRef Kordula Ritsch

Goldene Hochzeit

Am 26. Oktober 1970 gaben sich Helga und Werner 
Schäfer das Jawort. In diesem Jahr am 26. Oktober 
durften Sie dann das Goldene Jubiläum feiern. 

Zu diesem festlichen Anlass gratulierte ihnen der 
Vizebürgermeister recht herzlich. Gefeiert wurde im 
engsten Familienkreise. 

Geburtstagsjubiläum 
Vinzenz Konzett  – 80 Jahre

Vinzenz Konzett feierte 
am 3. November seinen 
80. Geburtstag. Seine Fa-
milie und Freunde ließen 
ihn an diesem Tag hoch-
leben. 

Auch der Bürgermeister 
Werner Konzett gratu-
lierte ihm recht herzlich 
und wünschte ihm wei-
terhin noch viel Gesund-
heit und Lebensfreude. 

Alpenresort Walsertal

Geschäftsräumlichkeit inklusiv großem Lager in 
Faschina zu vermieten

Kontakt:
Alpenresort Walsertal
Familie Sperger 
T 05510/224
info@alpenresort-walsertal.at
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Alpenresort Walsertal 
Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute so nahe liegt?

Über die Sommermonate haben wir weiter getüftelt, gebaut, gefeilt, … und nun, nach 1,5 Jahren intensiver 
Bauzeit dürfen wir Euch endlich das schöne Ergebnis präsentieren – das neue Alpenresort Walsertal. Die 
moderne Architektur in Kombination mit heimischen Naturmaterialien und viel Glas erfüllen die neuen 
Räumlichkeiten mit behaglicher Atmosphäre, welche das Gefühl der Freiheit wiederspiegelt. Was natür-
lich geblieben ist: die gelebte Tradition und Gastfreundschaft, der weite Blick in unsere einzigartige Natur 
und genügend Platz für Bewegung und Erholung.

In den neuen Panorama-Restaurants (à la carte), der gemütlichen Lobby, der Lounge / Bar oder auf der 
Sonnenterrasse (Ski-In / Ski-Out) etc. könnt Ihr mit allen Sinnen die kreative Gourmet-Küche, erlesene 
Weine und das „Naturschauspiel“ unserer Berge genießen. Auf der Suche nach einem besonderen Genus-
serlebnis empfehlen wir unsere traditionellen, heimeligen Walser-Gourmet-Stuben. Neben kulinarischen 
Highlights bieten wir Euch gerne auch eine Auszeit in unserer großzügigen „Vital Oase“, welche nun über 
weitere Ruheinseln sowie einen Fitnessraum verfügt. Euch erwartet ein Wellnesstag voller Entspannung, 
der abends mit einem guten Glas Wein oder einem feinen Essen ausklang fi ndet.

So freuen wir uns sehr, Euch ab 18. Dezember wieder begrüßen zu dürfen. Familie Sperger & Team

Auch wenn in diesem Jahr vieles anders ist, bleibt doch einiges gleich: Die Vorfreude auf Weihnachten. 
Das wohl schönste Geschenk dieses Jahr ist die Zeit. Zeit füreinander, Zeit für sich, Zeit für Besinnlichkeit 
und Ruhe. Schenkt Euren Liebsten mit unseren Gutscheinen ein paar schöne Stunden.

Homepage-Adresse: www.alpenresort-walsertal.at

Neue Lehrperson an der 
Volksschule Fontanella

Lena Langebner (Deutschstunden in der 
Klass e 2/3.  Schulstufe)

Mein Name ist Lena Langeb-
ner, geb. 1991, und komme 
aus Nüziders. Ich habe mein 
Bachelorstudium 2015 an der 
PH Vorarlberg in Feldkirch 
absolviert.  In meinem ersten 
Dienstjahr supplierte ich als 
Springerin an unterschied-
lichen Schulen in Vorarlberg. 

In den zwei darauff olgenden 
Jahren unterrichtete ich an 
der Volksschule Bludenz Mitte als Klassenlehrerin. 
Nach zwei Jahren Karenz trete ich nun wieder mei-
nen Dienst als Deutschlehrerin der 3. Klasse an.

Nikolausbesuch

Selbst in dieser extremen Zeit sollte auf den Niko-
laus nicht gänzlich verzichtet werden müssen. Wie 
der Besuch heuer stattfi nden kann, ist noch nicht 
geklärt.

Wir werden vorab die Anmeldungen entgegenneh-
men und laut aktueller Corona-Situation den Ablauf 
gestalten. Laut derzeitiger Empfehlung der kath. 
Kirche sollte in diesem Jahr von Hausbesuchen Ab-
stand genommen werden. Falls diese wirklich nicht 
möglich sind, werden der Nikolaus und sein Ge-
fährte sich aber in den Parzellen sehen lassen und 
können dabei auch Säckchen vor die Türe stellen.

Anmeldungen wie gewohnt im ADEG Fontanella für: 
Samstag,  5.  Dezember Kirchberg,  Buchholz
Sonntag,  6.  Dezember Türtsch,  Mittelberg

Bei Fragen oder für weitere Informationen gibt der 
Nikolaus gerne unter T 0664/662 72 38 Auskunft.
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Volksschule Raggal
Dem Igel  ein Zuhause geben

Unter diesem Motto packten die Schüler und Schü-
lerinnen der zweiten Klasse im Herbst kräftig an! 
Sie sammelten Äste, Laub, Moos und suchten ein 
geeignetes Plätzchen geschützt unter einer Hecke, 
um es dem Igel in Raggal gemütlich zu machen. 
Eifrig bauten sie das Igelhaus miteinander auf und 
wurden dabei von Felix Küng unterstützt. Die Kinder 
sollten durch diese Aktion erfahren, wie wichtig 
naturbelassene Stellen für unsere Nützlinge sind.

GEMEINDE RAGGAL

COVID 19
die Lage betreff end Covid-19 ist immer noch sehr 
ernst. Die täglichen Neuinfektionen und steigende 
Auslastung in den Krankenhäusern bringt unser 
System an die Kapazitätsgrenzen. Bitte helft mit, 
dass wir eine Kehrtwende heranführen können.

Verabschiedung 
von Hermann Manahl
Im kleinen Kreis wurde ihm für seine langjährige 
Tätigkeit gedankt und ein Geschenk überreicht. 
Wir wünschen ihm und seiner Frau Syliva für den 
kommenden neuen Lebensabschnitt alles Gute!

Bürgermeisterschild

Nach Raggaler Tradition wurde das 
Bürgermeister schild am Haus unserer Bürger-
meisterin Alexandra Martin angebracht. Die 
Schlosserei Gruber hat dies perfekt dem Haus 
angepasst.

Kindergarten Raggal

Wir, der Kindergarten Raggal, besuchten unseren 
Bürgermeister noch ein letztes Mal in seinem Büro 
und übergaben ihm ein kleines Andenken an die 
schönen Momente, welche wir mit ihm erleben 
durften! Eine schöne Zeit endet und eine Neue 
beginnt!
Lieber Hermann, wir möchten uns auf diesem Weg 
nochmals bei dir für die schöne und wertvolle Zeit 
bedanken. 
Für deinen neuen Lebensabschnitt wünschen wir 
dir viele Gelegenheiten, um dich auf deinem neuen 
Polster auszuruhen, Zeit für Spaziergänge und 
andere Abenteuer. Vor allem aber wünschen wir dir 
unzählige schöne Stunden mit deiner Familie.
Wir wünschen dir alles Gute!
d Blümalekinder, d Sünnilekinder
Nicole, Elfi und Celine
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Wassergenossenschaft 
Raggal
Trinkwasser-Sicherheit

In einigen Bauabschnitten werden die „Anlagen“ 
der Trinkwasserversorgung der WG Raggal saniert 
oder erneuert. 
Unter anderem waren es die umfassende Sanie-
rung der Hochbehälter Chris und Kirchdorf.
Dort wurden eine UV-Anlage für die ständige 
Sicherheit der Wasserqualität installiert und die 
Verrohrungen gänzlich erneuert. Auch die Außen-
fassaden wurden saniert. 

Vor zwei Jahren wurde  
die Ludquelle neu 
gefasst (Kosten rund 
€ 120.000,00). 
Die Fassung der Lud-
quelle und deutliche 
Verbesserung der Quell-
schüttung waren Voraus-
setzung für die Neufas-
sung der Sägebachquelle. 
Derzeit schüttet die 
Quelle ca. 10 Liter pro 
Sekunde. Dies bedeutet 
langfristig eine sehr gute 
Trinkwassersicherheit für 
Raggal.

Zusätzlich wird die Aufnahme der Hauptwasser-
leitungen gemacht. Diese digitalen Leitungsaus-
künfte sind für unsere Wassermeister sehr wichtig 
und nützen der Gemeinde sowie bei Leitungser-
hebungen vor Bagger-/Grabarbeiten. Die gesamte 
Investition beläuft sich auf kalkulierte Kosten in 
Höhe von € 340.000,00, die von der Gemeinde Rag-
gal, vom Land Vorarlberg und Bund mitfi nanziert 
werden. 
Abschließend möchte die WG Raggal die umfas-
senden Sanierungs- und Erneuerungsvorhaben 
mit der Festlegung eines Quellschutzgebiets im 
Fraßenwald (benötigt die Zustimmung der Agrar-
gemeinschaft Fraßenwald Raggal).
Die WG Raggal bedankt sich bei allen und freut 
sich, wenn alle Raggaler/innen mit gutem Wasser 
beliefert werden.

Hubertuskapelle in Marul 
am Walderlebnispfad -  Kurzbeschreibung 

Zu Beginn der 60-iger Jahre wurde der Bau dieser 
Kapelle von drei Idealisten (allesamt „jagdinte-
ressiert“) konkret in Angriff  genommen und mit 
Spenden von vielen Gönnern dann auch tatsächlich 
realisiert. 
Fuhrwerke brachten das Baumaterial zum Bauplatz 
und etliche freiwillige Hände vollendeten das sa-
krale Kleingehöft. Im Juli 1963 wurde die Fertigstel-
lung der Kapelle ordentlich gefeiert und mit reger 
Anteilnahme der Bevölkerung - von der kirchlichen 
Obrigkeit aus Feldkirch - eingeweiht. 
Mehrmals wurde im Laufe der Jahrzehnte die „Hu-
bertuskapelle“ renoviert und restauriert! Ende der 
80-iger Jahre wurde der sakrale Bau samt Bau-
parzelle ins Eigentum der Kuratiepfründe „Marul“ 
übertragen.
1990 und 2020 bekam die Kapelle ein neues Schin-
deldach. Manchem Besucher fehlte das Tageslicht, 
das nur allzu spärlich durch die kleinen Fenster in 
den Altarraum drang. 

  Ein von 
  „LICHT UND WÄRME“
   2020 neu 
   montiertes 
   Voltaik-Modul   
   liefert nun ausrei-
   chend  Energie für
   Lampen,  welche
   diesem Mangel 
   Abhilfe  schaff en. 
   Besonders – seit
   Eröff nung des
   Walderlebnis
   pfades – wird 
   diese Kapelle beim

 „Stein“ - von Einheimischen und Gästen immer 
wieder gerne besucht. 
Manche Wanderer tragen sich  ins „Gästebuch“ ein, 
erbitten Hilfe oder danken für schöne Erlebnisse. 
Jeder, der gutgewillt innehält - spürt, dass es sich 
hier um einen „mystisch wirkenden Kraftplatz“ 
handelt. 
Erwähnt werden sollen hier auch die vielen Freiwil-
ligen (…vor allem Frauen), die durch Jahrzehnte für 
Schmuck und Ordnung im kleinen Kirchlein sorgten.
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TalRegion / Stellenangebote

Stellenangebote 

Arbeiten,  wo „andere“ Urlaub machen!  
Maler/in Vollzeit  ab sofort  gesucht

Aufgaben: 
• Durchführung sämtlicher Malerarbeiten im 

Innen- und Außenbereich
• Anstreichen von Wänden, Fassaden etc.
• Kreative Wandgestaltung Innenbereich 
• Verputzen, Reinigen, Streichen 
• Verlegen von Wand- Decken- und Bodenbelägen

Anforderungen:
• Abgeschlossene Facharbeiterausbildung als 

Maler/in
• Einschlägige Berufserfahrung
• Bodenlegerkenntnisse von Vorteil
• Handwerkliches und gestalterisches Geschick
• Selbstständige, saubere und genaue Arbeits-

weise
• Körperliche Fitness wünschenswert
• Ressourcenschonendes und praktisches 

Arbeiten
• Räumliches Denken
• Freude an der Arbeit im Team und hohe soziale 

Kompetenz
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Führerschein B erforderlich

Wir bieten:
• Langfristige Anstellung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Gutes Arbeitsklima
• Möglichkeit der Weiter- bzw. Fortbildung im 

Maler/Bodenlegerbereich
• Bezahlung nach Vereinbarung

Lehrling im Beruf  Maler/in und Beschicht-
ungs techniker/in gesucht

Was erwartet Dich:
• Umfassende und fundierte 3-jährige Berufsaus-

bildung in einem wachsenden Unternehmen
• Vielfältige, ergänzende interne und externe 

Weiterbildungsaktivitäten

• Persönliche Betreuung und laufende Feedback-
gespräche

• Unterstützung durch spezielle Vorbereitungs-
kurse vor der Lehrabschlussprüfung

• Arbeitskleidung sowie persönliche Schutzaus-
rüstung werden dir vom Unternehmen zur 
Verfügung gestellt. 

• Verdienst laut Kollektivvertrag

Dein Profil:
• Positiver Pfl ichtschulabschluss oder Schulab-

gänger aus weiterbildenden Schulen (AHS/BHS/
HAK/HASCH/HTL)

• Gute Mathematik-Kenntnisse, gutes technisches 
Verständnis und Interesse an der Technik

• Handwerkliches Geschick und räumliches Vor-
stellungsvermögen

• Hohes Maß an Motivation und Lernbereitschaft
• Teamfähige, zuverlässige und zielstrebige 

Persönlichkeit 
• Freude am Umgang mit Menschen

Bewerbungen mit Lebenslauf an: Michael Karner 
info@maler-karner.at oder Kontakt unter 
T 0664/52 07 091

Zimmerei  Heiseler
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
• Zimmerer/Tischler Facharbeiter
• CNC Abbundtechniker
• Polier/Vorarbeiter

Wir bieten bestes Firmenklima sowie interessante 
und fordernde Projekte in der Region bei über-
kollektiver Bezahlung.
Bewerbungen an: off ice@heiseler.at oder T 05554/5255

ADEG Konsumverein 
Marktmitarbeiter/in /  Kassier/in (Vollzeit) 

Wir suchen ab sofort Unterstützung für unser Team 
in Fontanella. 
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Wir bieten Ihnen 
• einen sicheren Arbeitsplatz in der Region 
• einen hochinteressanten Aufgabenbereich mit 

viel Abwechslung
• Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen 

Weiterentwicklung
• Aufstiegschancen
• ein gutes Arbeitsklima
Ihr Gehalt orientiert sich an Ihrer Qualifi kation und 
Ihrer Berufserfahrung. Überzahlung ist möglich. 

Sind Sie fl exibel, dynamisch und motiviert?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
an konsum.sonntag@aon.at oder an Konsumver-
ein Sonntag, z.b. Herr Sezayi Tunca, Boden 57, 6731 
Sonntag , T 05554/5244

BERGaktiv  Schneeschuhwander-
ungen 

In die  Biosphärenpark Kernzone Tiefenwald 
Wir tauchen in die winterliche Abgeschiedenheit 
und Ruhe der Biosphärenpark Kernzone ein, er-
fahren was den Tiefenwald so besonders macht 
und zur Kernzone auszeichnet und welchen Wild-
spuren Sie begegnen. 
Termine: jeden Mittwoch ab dem 30. Dezember
Treffpunkt: 14 Uhr Faschinajoch Parkplatz
Gehzeit/Höhenunterschied: ca. 2 Std./ ca. 200 Hm im 
Auf- und Abstieg; Dauer: 2,5 Std

Schneeschuhwanderungen in Raggal/Marul
Die Routenwahl erfolgt je nach Schneelage. 
Variante 1: Panoramaweg Raggal-Ludescherberg
Variante 2: Raggal-Marul-Alpe Staff elfeder und 
Guggernülli
Variante 3: Raggal-Marul-Marulbach Wasserfall
Termine: jeden Donnerstag ab dem 31. Dezember
Treffpunkt: jeweils 13:30 Uhr beim Dorfbrunnen am 
Kirchplatz Raggal
Dauer und Höhenunterschied: ca. 3 Stunden, ca.  250m 
im Auf- und Abstieg.

Im Gebiet Sonntag-Stein
Die Gondelbahn der Seilbahnen Sonntag und die 
Doppelsesselbahn Oberpartnom bringt uns zum
Ausgangspunkt auf 1750 m. Wir genießen die ge-

mütliche Schneeschuhwanderung über verschneite 
Alpgebiete mit Aussicht bis in die Schweizer Berge. 
Termine: jeden Samstag ab dem 26. Dezember 
Treffpunkt: 10 Uhr Talstation der Seilbahnen Sonn-
tag, Rückkehr ca. 16 Uhr zur Bergstation. Welche 
Route gewählt wird, wird beim Treff punkt verein-
bart. 
Gehzeit/Höhenunterschied: ca. 2,5 Std./ 400 Hm im 
Abstieg/keine Steigung Dauer: ca. 4 Std., Es ist eine 
Mittagspause vorgesehen. 

Schneeschuhwanderung von Buchboden zur 
Heimenwaldalpe /  Unter-Überluth
Von der Kirche in Buchboden wandern wir auf der 
Straße bis zur Abzweigung Huttlatal, dies ist un-
ser tiefster Punkt auf 880 m. Ab hier geht es auf 
Schneeschuhen leicht ansteigend auf dem Güter-
weg der Lutz entlang. Wir werfen einen Blick in die 
Kessenaschlucht (Naturdenkmal) und wandern 
weiter zum Maisäß „Bschisaboda“. Nach ca. zwei 
Stunden erreichen wir einen gefrorenen Wasser-
fall, den Plattenbach auf 1150 m. Nach weiteren ca. 
30 Minuten Wanderung erreichen wir unser Ziel, 
die Heimenwaldalpe auf 1250 m wo wir bei einer 
größeren Pause die hochalpine Landschaft genie-
ßen können. 
Variante Unter-Überluth: Von der Kirche in Buchboden 
wandern wir dem Güterweg entlang immer leicht 
ansteigend an verschiedenen Maisäßen vorbei 
bis wir nach ca. 2 ½ h die Alpe Unter-Überluth auf 
1360m erreichen. Von hier haben wir einen herr-
lichen Ausblick in die hochalpine Landschaft der 
Kernzone Gadental sowie ins Tal hinaus.  
Termine: Dienstag, 29. Dezember, 5.+12.+26.Jänner, 
9.+23. Februar, 9. März 2021
Gehzeit/Höhenunterschied: Aufstieg 400 Hm, Strecke 
10 km; Dauer: inkl. Pause ca. 5 Stunden 
Treffpunkt: 9 Uhr, Kirche Buchboden 

Kosten: je nach Tour € 11,00 bzw € 16,00 pro Person; 
Kinder/Jugendliche von 12 – 15 Jahren nehmen an 
der Wanderung kostenlos teil. Für Gäste aus BERG-
aktiv Mitgliedsbetrieben ist die Teilnahme an der 
Wanderung kostenlos. Leihausrüstung € 20,00. 

Anmeldung sowie detailierte Informationen: 
jeweils bis zum Vortag 17 Uhr online www.grosses-
walsertal.at/bergaktiv
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Dezember
11. - 13.12. Die Rauhnächte und der 13. Mond -  
  Räucherseminar & die Rauhnächte in  
  Achtsamkeit erleben, www.susanne- 
  tuertscher.at/anmeldung 
Fr 18.12. Nachrodeln bei Flutlicht, Damüls (je- 
  den Mi und Fr bis zum 9. April 2021)
Fr 18.12. Bauernmarkt & Pferdeschlittenfahrt,  
  Damüls (jeden Fr bis zum 9. April 2021)
Sa 19.12. 9 Uhr, Skitouren Sicherheitstag, 
  Raggal, siehe rechts 
So 20.12. Christkindlemarkt mit Pferdeschlit- 
  tenfahrt, Damüls 
So 20.12. Bergweihnacht in Fontanella 
Mo 21.12. Workshop „Vanillekipfel und Co.“ 
Do 24.12. Weihnachtsständchen der Jung-
  musik, Sonntag 
Do 24.12. Turmblasen der Trachtenkapelle in  
  Fontanella
Sa 26.12. Fackellauf am Tobellift, Raggal 
Sa 26.12. BERGaktiv Schneeschuhwanderung  
  Sonntag-Stein, siehe S. 19  
Di  29.12. BERGaktiv Schneeschuhwanderung  
  Heimenwaldalpe, siehe S. 19 
Di 29.12. ab 15 Uhr Après-Ski, Lari Fari, Faschina 
Di 29.12. 19 Uhr Sturmlaternenwanderung in  
  Raggal (jeden Di bis zum 9. März) 
Di 29.12. Weihnachtskonzert mit dem Frassen- 
  echo, Raggal 
Mi 30.12. BERGaktiv Schneeschuhwanderung  
  Kernzone Tiefenwald, siehe S. 19 
Mi  30.12. ab 16 Uhr Sonne, Mond und Schnee,  
  Sonntag-Stein, siehe rechts 
Mi  30.12. BERGaktiv Vollmondwanderung   
  Sonntag-Stein, siehe S. 19 
Do 31.12. BERGaktiv Schneeschuhwanderung  
  Raggal/Marul, siehe S. 19 
Do  31.12. Silvesterblasen der Trachtenkapelle  
  Fontanella  
Do 31.12. Silversterblasen, Raggal 
Do 31.12. Fackellauf am Tobellift, Raggal 
Do 31.12. Silvesterparty beim Kiosk   
  *Pfi ff *areute, Raggal 

Workshop „Vanil lekipfel  und Co.“
In diesem zweistündigen Workshop weren ge-
meinsam mit Sabine und Xaver von der BioGourmet 
Manufaktur gesunde und schmackhafte Kekse aus 
Biozutaten gebacken. 

Termine: jeden Mo vom 21. Dezember bis 29. März 
2021, 16 Uhr 
Ort: BioGourmet Manufaktur, Nr. 152, 6741 Raggal 
Preis: € 35,00 pro Person inkl. Materialkosten 
Anmeldung: bis 16 Uhr am Vortag bei Sabine 
Burtscher , T 0650/97 53 485

Skitouren Sicherheitstag 
Starte gut vorbereitet in den nächsten Skitouren-
winter. An diesem Tag wird dein Wissen in den 
Bereichen Skitouren und Freeriden erweitert und 
auf den neuesten Stand gebracht.
Bei der Schnee- & Lawinenkunde gibt es immer 
wieder neue Erkenntnisse, die Möglichkeiten sich 
zu informieren werden zahlreicher und detail-
lierter. In Praxis und Theorie lernst Du, wie man sich 
richtig auf eine Tour vorbereitet, wie die Informa-
tionen aus dem Lawinenlagebericht im Gelände 
zu interpretieren sind und wie Du nach einem 
Lawinen unfall mit LVS, Sonde und Schaufel richtig 
und eff izient umgehst.
Weiters zeigen wir Dir, was es Neues am Aus-
rüstungs markt gibt, welche Anschaff ungen sinn-
voll, notwendig oder überfl üssig sind.
Termin: Sa, 19. Dezember, 9 Uhr 
Detailierte Informationen und Anmeldung:
www.walserguides.at/event.php?name=WSVOR

Sonne, Mond und Schnee
Nach Liftschluss der Doppelsesselbahn um 16:30 
Uhr steht die Piste für alle Winteraktivitäten zur 
Verfügung. Saisonkartenbesitzer fahren bis 17:30 
Uhr gratis und danach Berg- und Talfahrt zum er-
mäßigten Preis. Kein Pistengerät und kein Flutlicht 
stören die einmalige Atmosphäre am Hang. 
Los geht´s ab 16 Uhr an der Talstation, letzte Tal-
fahrt ist um 22 Uhr. 
Termine: Mi, 30. Dezember, 27. Jänner, 24. Februar 
und 24. März 2021


